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Spatenstich fürs Generationenwohnen 

Es geht los! Die Südraum - Gemeinnützige Wohnbaugesellschaft lud zum Spatenstich für das Projekt 
„Generationenwohnen im 1er Haus“. In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Berg werden bis Ende 
nächsten Jahres 16 geförderte Wohnungen mit ca. 50-75m² Wohnfläche mitten im Ortszentrum er-
baut. Lesen Sie mehr dazu im Vorwort des Bürgermeisters auf Seite 1.              FOTO: Gemeinde Berg 
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wird mittels Mikrofon wahrgenommen, ver-
sucht, das Leck näher einzugrenzen. An-
schließend wird die Leitung des betroffenen 
Straßenzugs entleert und ein Stickstoff / Was-
serstoff - Gemisch eingeleitet, welches durch 
die Schadstelle an die Erdoberfläche aufsteigt 
und dadurch kann das Leck Meter genau fest-
gestellt werden. Dadurch konnte eine weitere 
Leckstelle am Unterschilling lokalisiert werden 
und es kann mit geringen Grabarbeiten und 
dadurch geringerem Kostenaufwand die 
Schadstelle beseitigt werden.  
 
Sie müssen sich aber betreffend des eingelei-
teten Gemischs keine Sorgen machen, es ist 
nicht giftig, es ist geschmacksneutral und für 
die Umwelt unbedenklich. Wasser ist Leben, 
daher gehen wir damit sorgsam um! 
 
Spatenstich Generationenwohnen    
Nach langer Planungsphase fand am 
12.06.2019 endlich der für so manche ersehn-
te Spatenstich zum neuen Wohnhaus vis á vis 
des Gasthauses Burkhart (siehe Titelseite)
statt.  Erstmalig werden in Berg dann unter-
schiedliche Generationen unter einem ge-
meinsamen Dach leben. 6 Wohnungen für un-
sere Jungen, 6 Wohnungen für die ältere Ge-
neration und 4 Wohnungen mit Garten stehen 
nach Vollendung zur Verfügung.  
 
Im Wohnhaus ist auch ein Gemeinschafts-
raum mit einer großzügigen Terrasse einge-
plant um das Miteinander der Bewohner zu 
fördern.  Die Fahrrad-, Kinderwagenräume, 
und die Kellerabteile in den jeweiligen Etagen 
sowie ein Aufzug für die Barrierefreiheit des 
Wohnhauses auf allen Ebenen waren ein 
wichtiges Kriterium bei der Planung.  
 
Jede Generation kann somit etwas Positives 
aus dem Zusammenleben für sich gewinnen. 
Was mich besonders freut, ist das rege Inte-
resse an den Wohnungen seitens der Jungen 
Generation. Somit gelingt es uns wieder die 
Jugend im Ort zu halten.  
 
Verkehrsproblem 
Durch die steigende Verkehrsbelastung auf 
der Wolfsthaler Straße wurden vermehrt Be-
schwerden über den zunehmenden Verkehr 
und vor allem mit der gefahrenen Geschwin-
digkeit an mich herangetragen. Dieses Prob-
lem wurde an die Bezirkshauptmannschaft 
Bruck weitergeleitet und zwischenzeitlich fan-
den eine Verkehrszählung sowie Geschwin-

Werte Bergerinnen 
und Berger, geschätz-
te Jugend! 
 
Am Pfingstwochenende 
fand der „letzte“ Heurige 
unserer Wehr bei perfek-
tem Wetter vor und in un-
serem Feuerwehrhaus 
statt. Wehmütig blickten 

dabei die KameradInnen auf eine schöne Ver-
gangenheit zurück, aber es war auch viel Vor-
freude auf das neue Feuerwehrhaus zu spüren. 
Vieles ist noch zu tun, aber alles liegt im Zeit-
plan.  
 
Die Ausschreibungen zum Bauvorhaben sind 
abgeschlossen und ich kann Ihnen mitteilen, 
dass wir unter den angebotenen Baukosten von 
2018 liegen. Dies stimmt mich daher für den 
Neubau sehr zuversichtlich. Die Beschlüsse für 
die Vergaben der einzelnen Bauabschnitte wer-
den in der nächsten Gemeinderatssitzung am 
09.07.2019 gefasst. Damit wäre der Weg für 
das neue Feuerwehrhaus geebnet.  
 
Wasserverlust 
Ich habe bereits in der letzten Gemeindezeitung  
darüber berichtet, dass unsere Wassermeister 
Andreas Hartl und Martin Denk in unserem ca. 
14 km langen Wasserleitungsnetz nach Was-
serverlusten und Leckstellen suchen. So konnte 
bei der Sanierung der Hausanschlüsse in der 
Siedlungsgasse unter anderem eine Leckstelle 
in der Größe einer 1 Cent Münze gefunden und 
beseitigt werden.   

 

Derzeit wird mit der auf Leckortung spezialisier-
ten Firma Schermann mittels Korrelation, dh. 
die Leckstelle verursacht ein Geräusch und das 

Bgm. Andreas Hammer und Mitarbeiter Martin Denk beim 
Lokalaugenschein mit der Fa. Schermann. 
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Liebe Bergerinnen und  
Berger! 

Auch heuer werden die 
Grünflächen, die  Wiesen  
und Blumeninseln, von den 
Gemeindemitarbeitern vor-
bildhaft gepflegt. Die größe-
ren Flächen werden, wie 
auch im vergangenen Jahr, 
durch die Firma Hösch ge-
häckselt (Bild rechts) und 

die Familie Rosenbusch  aus Kittsee macht Heu 
für ihre Pferde. 
 
Da voriges Jahr leider einige Flecken nicht ge-
mäht wurden, weil diese mit dem Traktor der 
Familie Rosenbusch nicht zu erreichen waren, 
haben wir nach einer Lösung gesucht und ge-
funden. Stefan Hösch häckselt heuer erstmals 
die Ränder der Wiesen, welche danach von Fa-
milie Rosenbusch gemäht und verarbeitet wer-
den. Somit ist sichergestellt, dass alle Grünflä-
chen ordnungsgemäß gepflegt werden. 
 
Unsere Spielgeräte wurden auch dieses Jahr 
wieder einer TÜV-Überprüfung unterzogen. Lei-
der wurde bei einigen Geräten Mängel festge-
stellt, welche schon zum Großteil durch die Ge-
meinde behoben wurden. Jedoch musste die 

beliebte Seilbahn sofort gesperrt werden, da  
Hölzer anfingen zu morschen und dies ein Si-
cherheitsrisiko darstellt. Weiters muss die lange 
Rutsche am Naturspielplatz im Herbst abge-
baut werden, da die Rutschfläche seine Le-
benszeit überschritten hat. Die Gemeinde wird 
sich jedoch um Ersatz der beiden Spielgeräte 
bemühen. Ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien einen schönen und erholsamen Urlaub. 
 

    Ihr Vizebürgermeister,  
     
 
 
 

    Martin Hartl 

digkeitsmessungen über einen längeren Zeit-
raum statt. Auf Grund dieser Daten wird nun in 
den nächsten Wochen die Polizei vermehrt Ver-
kehrsüberwachungen entlang der Wolfsthaler 
Straße durchführen und diese Ergebnisse für die 
BH Bruck statistisch aufarbeiten. Dieses Ergeb-
nis ist abzuwarten, um  weitere Schritte vorneh-
men zu können. Ich setzte mich auch beim Bra-
tislava Umlandmanagement, welches in enger 
Zusammenarbeit mit dem Land Niederösterreich 
und Burgenland die Interessen der Umlandge-
meinden vertritt, für eine mautfreie Autobahn bis 
zur Abfahrt Kittsee ein. Ein Antrag wurde vom 

damaligen Verkehrsminister Hofer ohne weite-
re Anhörung abgelehnt.   
 

NÖ Viertelfestival mit Berger Beteiligung 
Wie jedes Jahr findet auch heuer wieder das 
Viertelfestival in ganz Niederösterreich statt. 
Nachdem Berg 2015 mit einem Container-
camp, in welchem insgesamt ca. 300 Flüchtlin-
ge betreut wurden, in die Schlagzeilen kam, 
nahmen sich nun 2 Künstlerinnen dieses The-
mas an.  
 

In den nächsten Wochen werden daher Film-
aufnahmen im und rund um unseren Ort durch-
geführt, Beteiligte und Unterstützer werden 
zum Thema interviewt und aus all diesen ein-
gefangenen Eindrücken soll abschließend ein 
Kunstprojekt in Form einer Videoausstellung, 
welche mit einer Lesung im Gemeindesaal am 
21.07.2019 um 17:00 Uhr ihren Abschluss fin-
det, enden.    
 

Ihr Bürgermeister 
 
 

Andreas Hammer 

https://www.google.com/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=imgres&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiQ9-u42e3iAhVEPFAKHesDC4kQjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fkurier.at%2Fchronik%2Foesterreich%2Flaserpistole-mit-fehlmessungen%2F13.186.806&psig=AOvVaw1m5YAxgntcamh41
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Geburten  

Liliana Benikovska (Stanislav & Andrea Benikovsky) 
Bilin Ahmad (Shinda Abbas & Hasan Ahmad) 
 

(Halb)runde Geburtstage     

Manfred Jung (80. Geburtstag)  
Emma Pischitz (85.Geburtstag) 
Hubert Thaller (90.Geburtstag)  
    

   Hochzeiten und Jubiläen 
Petra Hartl & Anton Pirringer 
Maria & Josef Neufelner (Goldene Hochzeit, Nachtrag Jän.) 
Adele & Johann Puhl (Goldene Hochzeit, Nachtrag Jän.) 
Maria & Anton Wenth (Goldene Hochzeit) 
Edith & Erich Günther (Eiserne Hochzeit) 
   

Sterbefälle 
 † Timo Boigner  
 † Friedrich Falb  Zeitraum: März bis Juni 2019 

Bezahlte Anzeige 

Nach dreimonatigen Arbeiten sind die Um– und 
Sanierungsarbeiten im Gemeindeamt und in 
der angrenzenden Arzt-Ordination abgeschlos-
sen. Der Zahn der Zeit nagte an beiden Gebäu-
den und eine Sanierung war daher dringend 
erforderlich. Das Dach des Gemeindeamtes 
wurde neu eingedeckt, sämtliche Dachflächen-
fenster erneuert und die Fenster in der Arztordi-
nation getauscht. Die Fassade wurde neu ge-
staltet sowie in beiden Gebäuden eine Klimaan-
lage installiert.  
 

„Weiters haben wir den nicht mehr benötigten 
Kamin im Gemeindesaal abgetragen und einen 
neuen Boden verlegen lassen. Der nun klimati-
sierte Raum, der auch gemietet werden kann, 
bietet daher mehr Platz und wird aufgewertet“, 
so Bgm. Andreas Hammer. Im Zuge der Sanie-
rung des Daches wurde eine rund 50m² große 
Photovoltaikanlage montiert und bereits in Be-
trieb genommen. "Der tägliche Strombedarf für 

Gemeindeamt: Sanierung 
nun abgeschlossen 

Beleuchtung und EDV beträgt 35 kWh. Da 
derzeit die Sonne scheint, können 60 kWh 
Strom erzeugt werden - somit ist der tägliche 
Bedarf mehr als abgedeckt und der Rest wird 
in das Netz eingespeist", freut sich Bgm. Ham-
mer über das "autarke" Gemeindeamt. Finan-
ziert wurde das Vorhaben über Eigenmittel, 
Bedarfszuweisungen des Landes und über 
den Zuschuss nach dem Kommunalinvestiti-
onsgesetz.  

Sirenen-Probealarm 
 

Aufgrund des demnächst anstehenden Ab-
bruchs des alten Feuerwehrhauses muss für 
die Sirene ein neuer Standort gefunden wer-
den. Es ist daher erforderlich, die gute 
„Hörbarkeit“ von verschiedensten Standor-
ten in der Ortschaft auszuprobieren und zu 
dokumentieren. Die FF Berg wird gemein-
sam mit der Fa. Hörmann mittels Sirenen-
proben den optimalen Standort erheben. 
Dazu wird die Sirene am Mittwoch,               
03. Juli ab 14.00 Uhr mehrmals ertönen. 
Die Gemeinde ersucht um Kenntnisnahme 
und Verständnis. 
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Willkommen im Team 
Im Zuge eines Auswahlverfahrens, das durch 
eine externe Beraterfirma durchgeführt wurde, 
konnte Hr. Jochen Galee als neuer Bauhofmit-
arbeiter für den Gemeindedienst gewonnen 
werden. Hr. Galee wird ab Herbst die Funktion 
des stellvertretenden Bauhof-Leiters  von Mar-
tin Denk übernehmen, der nach der Pensionie-
rung von Andreas Hartl die Bauhofleitung über-

nimmt.  
Hr. Galee wurde  vom 
Gemeindevorstand 
befristet für 2 Jahre 
aufgenommen. An-
schließend wird der 
Gemeinderat über ein 
unbefristetes Dienst-
verhältnis entschei-
den. 
Bgm. Andreas Ham-
mer und die Beleg-
schaft heißen Hrn. 
Galee im Gemeinde-
Team herzlich will-
kommen und wün-
schen alles Gute! 

Mitte April sprach Nah & Frisch-Kaufmann 
Rudolf Paar persönlich bei Bürgermeister An-
dreas Hammer vor und teilte mit, dass er aus 
persönlichen Gründen das Geschäft nicht 
mehr weiter fortführen kann und in Pension 
gehen wird.  
Um auch zukünftig die Nahversorgung in 
Berg zu sichern, wurde Kontakt mit dem Le-
bensmittelgroßhändler Kastner aufgenom-
men und zusammen mit dem Vermieter des 
Geschäftslokales Herbert Denk Gespräche 
geführt. Es wird von allen Seiten die Fortfüh-
rung des Standortes, somit eine Übernahme 
durch einen neuen Pächter forciert.  
Bgm. Andreas Hammer führte und führt be-
reits Gespräche mit unterschiedlichen Inte-
ressenten. „Ich bin zuversichtlich, dass eine  
baldige Lösung für unseren Ort gefunden 
wird“, so Bürgermeister Andreas Hammer, 
dem der Erhalt des Nahversorgers sehr am 
Herzen liegt.  
Weitere Interessierte können sich gerne bei 
der Gemeinde oder direkt bei der Fa. Kastner 
melden.  

Nahversorger gesucht 

Stellenausschreibung 

  

Die Gemeinde Berg sucht zum sofortigen 
Einstieg  
  

Gemeindemitarbeiter/innen 
Teilzeit 

  
für folgende Aufgabengebiete:  
  

 Kindergarten – Kinderbetreuung u. Reinigung 

 Vertretungstätigkeiten (z.B. für Schulwart) 
 Reinigungsdienst in Gemeindegebäuden 
 Verteilen der Gemeindepost im Ortsgebiet 
 Betreuung der Blumeninseln 
  

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, die Ihnen über-
tragenen Aufgaben selbständig, flexibel und in 
Eigenverantwortung zu erfüllen.  
  

Wenn Sie Freude daran haben, für die Bürgerin-
nen und Bürger von Berg vielfältige Serviceleis-
tungen zu erbringen, dann sind Sie bei uns rich-
tig.   
  
Bewerbungen richten Sie bitte direkt an das Gemein-
deamt oder unter sekretariat@gemeindeberg.at  

  

Ende der Bewerbungsfrist: 15.07.2019   
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FZ Liegewiese. Auf Initiative der Badegäs-
te des Freizeitzentrums und auf Antrag des 
Bürgermeisters hat der Gemeinderat be-
schlossen, zwei Tisch-Bank-Kombinationen 
für die öffentliche Liegewiese zur Verfügung 
zu stellen. Manfred Liebig und Bgm. Andreas 
Hammer (im Bild) übernahmen das Zusam-
menstellen der Garnituren, die vom Bauhof 
rechtzeitig vorm Start der Badesaison vor Ort 
aufgestellt wurden. 

Wir bauen für Sie 
 

Siedlungsgasse. Die Neugestaltung der 
desolaten Fahrbahn von Kreuzung Mariahilf-
straße bis zum Brunngarten schreitet zügig 
voran. Die Saalbach-Ventile wurden bereits 
erneuert. Gegenwärtig werden die Vorarbei-
ten (Kabelverlegung etc.) für die Umstellung 
auf LED-Beleuchtung durch die Fa. 
STRABAG durchgeführt. Projektkostenpunkt: 
rund € 162.000. 

Bezahlte Anzeige 
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Die neue Homepage ist fertig! 

 
 www.fernwaerme-wolfsthal.at 

 
Wir sind für Sie erreichbar:  
 
Heizwarte: +43 699 10728224  
technik@fernwaerme-wolfsthal.at 
Administration: +43 2165/62676  Eva Leitner 
office@fernwaerme-wolfsthal.at 

 
Heizen mit Fernwärme - 

ein wesentlicher Beitrag für unsere Lebensqualität.  

BTI gegen Gelsen 
 

Die Gelsen haben wieder „Saison“. 
Das ökologisch unbedenkliche Mittel 
„BTI“ ist kostenlos am Gemeindeamt 
sowie bei unseren Außendienstmitar-
beitern erhältlich. Der Inhalt reicht für 
eine ca. 5m² große Wasseroberfläche 
aus und muss vorher in ca. einem 
halben Liter Wasser aufgelöst wer-
den. BTI baut schnell ab und muss 
daher öfters in der Saison direkt ins 
Wasser eingebracht werden, wenn 
die Larven schon sichtbar sind. Im 
Hochsommer wäre dies ca. alle ein 
bis zwei Wochen notwendig. BTI zer-
stört die Gelsen-Larven und wirkt da-
her nicht auf ausgewachsene Gelsen. 

Jugend-Partnergemeinde: 
Titelverleihung für Berg 

Im Rahmen einer Festveranstaltung wurden in 
Wiener Neustadt die Zertifizierungen als „NÖ 
Jugend-Partnergemeinde NEU" von Jugend-
Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister ver-
geben. Die Zertifikate sind von 2019 bis 2021 
gültig. „233 - so viele Gemeinden wie noch nie, 
werden in den kommenden drei Jahren den Ti-
tel NÖ Jugend-Partnergemeinde tragen“, ist Ju-
gend-Landesrätin Teschl-Hofmeister über diese 
Rekordzahl erfreut. „Die Zertifizierung ist für die 
Gemeinde ein Qualitätszeichen, das Jugendar-
beit mit hoher Qualität und passendem Angebot 
bezeichnet. Der Bogen der Kriterien für eine 
Jugend-Partnergemeinde spannt sich von der 
aktiven Mitbeteiligung in der Gemeinde, das 
Raumangebot für die Jugend bis hin zu Jobiniti-

ativen, persönlichen Zukunftsperspektiven und 
ein gutes Informationsangebot in der Gemein-
de“, erklärt Bgm. Andreas Hammer, der ge-
meinsam mit Jugend-GR Marlene Weintritt und 
dem Obmann der Berger Jugend, Thomas 
Hartl, die Zertifizierung entgegen nahm. 

Plastikfreie Verpackungen für Gastrobetriebe 

In Kooperation mit dem Abfallverband GABL ist Bgm. Andreas Hammer bemüht, die kompostier-
baren Lebensmittelverpackungen den ansässigen Gastro-Betrieben „schmackhaft“ zu machen.  
„Wir sollten als deklariert plastikfreie Gemeinde mit gutem Beispiel voran gehen“, so Bgm. Ham-
mer, der die „Muster-Pakete“ persönlich an Elisabeth Burkhart, Horst Pelzmann und Martina Denk 
übergab. 
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Am 1. Juni ging in Berg der 5. „Dorftreff am 
Dreiländerbrunnen“ erfolgreich über die Bühne. 
Hunderte Besucher strömten auf den Platz rund 
um den Dreiländerbrunnen, um gemeinsam zu 
feiern. Auf Initiative der Gemeinde zogen 20 
Vereine, Institutionen, Organisationen und 
Gruppierungen wieder an einem Strang, um ein 
gelungenes Fest zu organisieren. 
 

Das Programm, durch das heuer erstmals Karl 
Wenth führte, war auch schon wie 2016, breit 
gefächert: Tanzvorführungen, Gesangsdarbie-
tungen durch den Berger Kirchenchor unter der 
Leitung von Maria Eisenbarth, Showübung der 
Jugend-Feuerwehr, Ausstellungen der Berger 
Künstler und vieles mehr. Auch der Berger Kin-
derchor unter der Leitung von Fanny Masar 
und Jarka Sladkovic sowie die Berger Kinder-
tanz-Schule „Dance4fun“ unter der Leitung von 
Evelin Varga und die Tanzgruppen des Vereins 
„Happy Monkey“ (Leitung Monika Haklova) als 
auch die Jagdhornbläser aus der Regi-
on waren mit dabei. Delegationen unserer un-
garischen Partnergemeinde Halaszi und der 
slowakischen Partnergemeinde Tomasov, allen 
voran die Bürgermeister Tamas Maythemyi und 
Istvan Pomichal kamen ebenfalls vorbei. 
Die Kinder-Rock´n Roll-Tanzgruppe „Okay“ 
aus Halaszi war – zur Freude des Publikums – 
wieder ein fixer Programmbestandteil. Highlight 

für die jungen Besucher, war neben dem 
Spielpark mit Holz-Karussell und diversen 
Spielen aus der ungarischen Partnergemeinde 
und dem Kinderschminken, natürlich das 
"Zielspritzen", der Mini-Tennis-Platz, eine Tor-
wand und das „Angeln im Dreiländerbrunnen“.  
 

Bürgermeister Andreas Hammer nutzte den 
würdigen Rahmen des Dorftreffs um die bei-
den engagierten Berger DEV-Obmann Franz 
Gumprecht (Silbernes Verdienstzeichen 
der Gemeinde) und den langjährigen, ehemali-
gen Mandatar, VP-Ortsparteiobmann Karl Hu-
ber (Goldenes Verdienstzeichen der Gemein-
de) zu ehren. Siehe dazu Bericht auf S. 15. 
 

Claudia Veigl und „De Blechpartie“ sorgten im 
Anschluss für Unterhaltung auf der Open-Air-
Bühne, ehe es dann zum gemütlichen Aus-
klang in die Bar der Berger Jugend ins Feuer-
wehrhaus ging. 
 
Der Reinerlös der Veranstaltung wurde, wie im 
Vorfeld festgelegt, nun dem Dorferneuerungs-
verein für diverse Projekte (Sanierung Wein-
presse, Brunnen etc.) übergeben. Obmann 
Franz Gumprecht durfte sich, symbolisch, über 
einen Scheck in der Höhe von € 3.390,22 freu-
en, den Bgm. Andreas Hammer übergab. 
(siehe Foto S. 9, rechts unten)  
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Pilger und Kulturreise der Pfarren Berg und Wolfsthal nach Portugal 
 

In der Zeit von 19. bis 25. Mai 2019 nahmen an der Pilger- und Kulturreise nach Portugal (Fatima 
– Porto – Lissabon) 32. Personen teil. Es war für mich persönlich sowohl spirituell als auch kultu-
rell ein tiefes Erlebnis. Unvergessliche Augenblicke sind tief in meinem Inneren eingewurzelt. Ich 
danke Ihnen allen, die dabei waren recht herzlich. Herzliches Vergelt‘s Gott für die gemeinsamen 
Gebete am geheiligten portugiesischen Boden, besonders bei der Mutter Gottes von Fatima. Für 
die wunderschöne Zeit und das Miteinander in der Gemeinschaft sowie auch für Ihre persönlichen 
Worte, die Sie mir alle zu meinem Priesterjubiläum geschenkt haben, sage ich ebenfalls ein herzli-
ches Vergelt‘s Gott. Ihr Pfarrer MMag. Artur Furman. 
 

Anbei ein paar Eindrücke von einigen Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieser Reise: 
„Unsere heurige Pilger-und Kulturreise 2019 mit den Pfarren Wolfsthal – Berg und unseren Hr. 
Pfarrer MMag. Artur Furman führte uns nach Portugal, mit dem Ziel Fatima. Es war ein Erlebnis, 
beeindruckend und eine unvergessene Reise. Besonders in Fatima am Erscheinungsort der Mut-
ter Gottes zu sein. Da unser Hotel ganz in der Nähe war, konnten wir die Verehrung der Mutter 
Gottes mit der Lichtprozession jeden Tag erleben. Auch Klöster, Lissabon, Porto, den westlichen 
Punkt Europas und vieles mehr konnten wir besuchen. Empfehlenswert!!! Ein herzliches Vergelt‘s- 
Gott unserem Hr. Pfarrer und dem Reiseveranstalter Löw Touristik“./Agnes u. Erich Hartl, Berg/  
 

„Die Pilger-und Kulturreise unter der Leitung von unserem sehr geehrten Herrn Pfarrer MMag. Ar-
tur Furman, bot viele Eindrücke. Kirchliche und weltliche Baudenkmäler, Naturschönheiten, Ge-
meinschaftserlebnisse, lukullische Freuden…Am meisten hat mich die abendliche Lichterprozessi-
on in Fatima zu Ehren der Muttergottes beeindruckt. Vielsprachige Gebete und Gesänge von hun-
derten Gläubigen hallten über den großen Kirchplatz. Das langsame Gehen in Gemeinschaft mit 
Menschen aus aller Welt, mit leuchtenden Kerzen und Ave Maria-Liedern war ein Gebet um Frie-
den für die Welt!  /Dr. Helene Schmidt – Levar und Dr. Hans Otto Schmidt, Wolfsthal/ 
 

Schon ab der Abfahrt am 19.05.2019 in Berg war die Reise sehr gut geplant. In Lissabon gelandet 
wurden wir von Carla – einer sehr sympathischen, perfekt vorbereiteten Reiseleiterin empfangen. 
Ihre Kompetenz und Ihr Wissen begeisterte die gesamte Reisegruppe. In Fatima angekommen 
bestand an 4 Abenden die Möglichkeit an der Lichtprozession teilzunehmen. Ein unvergessliches 
Erlebnis. Ebenfalls wurden zwei Messen in Fatima und eine Messe in Lissabon mit unserem Hr. 
Pfarrer gefeiert. Diese waren in jeweils verschiedenen Kapellen sehr beeindruckend. Auch das 
„kulturelle“ Portugal sei erwähnt. Schließlich haben wir viele schöne Punkte in Portugal besichtigt. 
Von Fatima gings nach Porto, wo wir natürlich auch den herrlichen Portwein verkosten durften. 
Weiter nach Obidos, Alcobaca, Nazare, Sintra und Cabo da Roca, den westlichsten Punkt Euro-
pas. Am vorletzten Tag gings nach Lissabon zur Besichtigung. Hier wurden wir mit den köstlichen 
„Pasteis de Nata“ von Carla und Hr. Pfarrer verwöhnt. Am 25.05.2019 war nach einer herzlichen 
Verabschiedung von Carla wieder Rückreise in die Heimat. Eine perfekte geplante Reise mit einer 
tollen Reisegruppe und vielen schönen Erinnerungen. /Veronika Neufelner, Berg/  
 

Nach mehrjähriger Pause konnte ich heuer zum 2. Mal an der Pfarrreise teilnehmen. Meine Vor-
freude wurde voll bestätigt. Die Reisegruppe war sehr angenehm und diszipliniert, es herrschte 
stets gute Stimmung. Fatima beeindruckte mit einem Völkergemisch an Pilgern und der abendli-
chen Gebets – und Lichtprozession. Emotionaler Höhepunkt war für mich allerdings die Feier der 
Hl. Messe mit unserem Hr. Pfarrer in der Marienkapelle im Hl. Bezirk. Die Atmosphäre des Rau-
mes, der besondere Ort, die Predigt, die tief empfundene Gemeinschaft war überwiegend und ein-
malig. Begeistert war ich auch von unserer portugiesischen Reiseleiterin Carla, die äußerst  ambi-
tioniert Geschichte und Kultur ihres Landes vermittelte. Portugal wird in bester Erinnerung bleiben. 
Danke, dass ich dabei sein durfte. /Elisabeth (Else) Leithner, Wolfsthal/ 

 
Mit segenreichen Wünschen für Sie und Ihre Familie grüßt Sie herzlich 
Ihr Pfarrer, MMag. Artur Furman 

Dieser Beitrag wurde von der Pfarre gestaltet und zur Verfügung gestellt. 



Bezahlte Anzeige 

NEUES VON DEN SPORTFREUNDEN 

  S E I T E  1 1  J U N I  2 0 1 9  Dieser Beitrag wurde von den Sportfreunden gestaltet und zur Verfügung gestellt. 

Am vergangenen Wochenende ging das letzte 
Meisterschaftsspiel der Saison 2018/19 über 
die Bühne. Nach einer durchwachsenen 
Herbstsaison und nur mageren 15 Punkten 
mussten unsere Sportler im Frühjahr ein ande-
res Gesicht zeigen, um das Abstiegsgespenst 
wieder zu vertreiben. Dies gelang den Sport-
freunden auch, und am Ende konnte der 9. Ta-
bellenplatz mit 41 Punkten sichergestellt wer-
den. 

Wir möchten uns bei allen Zusehern, Gönnern 
und Fans recht herzlich bedanken und freuen 
uns schon auf die neue Saison! 
 
Kommende Veranstaltungen: 
Von 21. 7.  bis  22. 7. 2019 findet der 
Spitzerberg-Cup in Berg statt. Neben den 
Sportfreunden mit am Start sind der SC Wolfs-
thal, der SV Prellenkirchen und der SV Hunds-
heim. Beginn ist jeweils um 16.00 Uhr. Für 
Speisen und Getränke wird gesorgt.  
 
Der Sportler Kirtag findet von Freitag, 2. 8., bis 
Sonntag, 4. 8. 2019, auf der Sportanlage 
Berg statt. Für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm ist gesorgt! Die Sportfreunde freuen 
sich auf Ihren Besuch! 

Neues von der Jugend! 
 
Die Kinder der U6 Mannschaft durften im Mai 
ihre ersten Spiele bestreiten. Beim letzten Tur-
nier in Prellenkirchen hat unsere Mannschaft 
von fünf Spielen vier gewonnen und einmal 
unentschieden gespielt. Sehr fleißig - macht 
weiter so!! 
 
Für die neuen Trainingsshirts möchten wir uns 
bei den Sponsoren Fa. Haslauer Beton 
(Sabine Hartl-Springer) und Fa. Sonnen-
schutz „Makop“ (Mario Kopsa) recht herz-
lich bedanken. 
Weiters möchten wir nachträglich auch unse-
rem Nahversorger Nah & Frisch Paar für die 
Krapfenspende bei unserem Faschingstraining 
recht herzlich Danke sagen. 
 
Ab September starten wir mit einer Kindergar-
tenfußballmannschaft (Jahrgang 2014 & 
2015). Bei Interesse melde dich bei unserem 
Jugendleiter Helmut Galee (0660/3795843). 
 
Wir wünschen allen einen erholsamen 
Sommer!   

Die Jugendleitung 



Erfolgreiche Flurreinigung 2019!  

Einunddreißig Bergerinnen und Berger versam-
melten sich am 23.03.2019 um 9:00 Uhr bei der 
FF Berg, um bei angenehmen Frühlingstempe-
raturen unser Berg noch lebenswerter, attrakti-
ver und vor allem wieder sauberer zu machen. 
Für Bgm. Andreas Hammer, der heuer leider 
dienstlich verhindert war, erschien der gesamte 
Gemeindevorstand, angeführt von VBgm. Mar-
tin Hartl, GfGRin / UGRin Christa Hartl, GfGRin 
Irene Aahs sowie der Jugendgemeinderätin 
Marlene Weintritt. Bauhofmitarbeiter Martin 
Denk lenkte das Fahrzeug der Gemeinde und 
Karl Huber und Franz Eisenbarth kamen mit 
ihren Traktoren und Anhängern zum Feuer-
wehrgebäude. In der Folge sammelten die Frei-
willigen weggeworfene Gegenstände im Ge-
meindegebiet. Es konnten 28 Restmüllsäcke im 
Bauhof zur weiteren Behandlung abgeben wer-
den. Nach getaner Arbeit sorgten Franz 
Schwartz und Thomas Hartl von der FF Berg 
für eine kleine Stärkung im Feuerwehrgebäude. 
VBgm. Martin Hartl und DEV-Obm. Franz 
Gumprecht dankten im Anschluss allen, die mit 
Fleiß für ein sauberes Berg gearbeitet haben. 
Dank gilt auch dem Gemeindeabfallverband, 
der die Aktion mit Warnwesten und Handschu-
hen unterstützte.  
Auszeichnung für DEV-Obm. F. Gumprecht 

Breitenau am Steinfeld war 
am 18. Mai 2019 Ort der 
diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung des Vereins 
Gemeinschaft der Dörfer u. 
Städte der NÖ Dorf- und 

Stadterneuerung. Verdiente Vereinsobleute und 
BürgermeisterInnen wurden für ihr jahrelanges 
Engagement ausgezeichnet - darunter auch 
Franz Gumprecht, der für sein Wirken in den 
letzten 20 Jahren mit dem Goldenen Ehren-

zeichen der Dorf- & Stadt-
erneuerung aus-
gezeichnet wurde. 
"Zahlreiche Projekte 
konnten nur auf Grund 
des besonderen Engage-
ments von Franz 
Gumprecht umgesetzt 
werden - das muss auch 
dementsprechend ge-
würdigt werden”, meinte 
Bgm. Andreas Hammer, 
der sich als einer der ers-
ten Gratulanten einstellte. 
 

Antarktis - faszinierend - hautnah   

Der Biologe Dr. Alfred Horak (9.v.l.) hielt auf 
Einladung des Dorferneuerungsvereins am 
17.05.2019 im neu gestalteten Gemeindesaal 
einen interessanten Vortrag über die Antarktis.  
Die Anwesenden begaben sich mit ihm auf eine 
virtuelle Reise zum südlichsten Teil unseres 
Planeten. Kurze Filmsequenzen und Fotos von 
besonderer Seltenheit ließen die Anwesenden 
in eine fremde und doch faszinierende Welt aus 
Eis und Schnee, in der z. B. Pinguine, Walrös-
ser und Albatrosse leben, eintauchen. Auch die 
dramatisch sich abzeichnende Erderwärmung 
als Folge des globalen Klimawandels war The-
ma. Im Anschluss stellte Dr. Alfred Horak bei 
einem Glas Berger Wein seinen neuen Roman 
Tau-(ben) Splitter vor. 

NEUES VOM DORFERNEUERUNGSVEREIN 

  Dieser Beitrag wurde vom DEV gestaltet und zur Verfügung gestellt. S E I T E  1 2  M Ä R Z  2 0 1 9  

Demokratie braucht Qualitätsjournalismus, 
Faktenwissen und informierte Menschen!
Tipp:  www.falter.at/falter/radio z.B. #192.  
Folge oder www.ganzoffengesagt.at     
Folge #10   2019 

http://www.falter.at/falter/radio
http://www.ganzoffengesagt.at


  S E I T E  1 3  M Ä R Z  2 0 1 9  

NEUES VON DER FEUERWEHR 

Dieser Beitrag wurde von der FF Berg gestaltet zur Verfügung gestellt. 

Heuriger der FF Berg 
 
Ein bisschen Wehmütig -               
und doch ein gelungenes Fest. 

Ein Juniwochenende, wie man es schöner 
nicht haben kann: der Heurige der Freiwilli-
gen Feuerwehr Berg fand heuer vom 7. bis 9. 
Juni, dem Pfingstwochenende, statt. Bereits 
am Freitag konnten viele Gäste auf dem Fest 
begrüßt werden, die Sonne schien beinahe 
das gesamte Wochenende ungetrübt vom 
Himmel. Auch der Samstag und Sonntag gin-
gen sehr gut und sehr lange besucht weiter. 
An allen drei Tagen sorgten hunderte Besu-
cher für eine einzigartige Stimmung. Auch an 
Livemusik wurde den Gästen einiges gebo-
ten: vom Alleinunterhalter am Freitag über 
eine Partyband (Mike’s Crew) am Samstag 
bis zum sonntäglichen Frühschoppen mit 
zünftiger Blasmusik (Carnuntum Bradler) war 
alles dabei. Kulinarisch verwöhnte man die 
Bescher auf gewohnt hohem Niveau. 

Wissenstest der Feuerwehrjugend 

Am 6. April fanden der diesjährige Wissenstest 
und das Wissenstestspiel der Feuerwehrjugend 
des Bezirks Bruck/Leitha in Hainburg/Donau 
statt. Als erste wichtige Station im Jahr eines Ju-
gendmitgliedes, musste hier vor allem theoreti-
sches Wissen bewiesen werden. In verschiede-
nen Stationen hatten die Jugendlichen etwa Fra-
gen zu beantworten, Geräte zu erklären und Kno-
ten zu knüpfen. Was unsere Jüngsten bei diesen 
Tests leisten, dabei würde wohl so manch ein ak-
tives Feuerwehrmitglied ins Schwitzen kommen. 
Großartige Leistung! 

 
 

Warum als dennoch ein  
bisschen wehmütig? 
 
Nun, dieser Feuerwehrheurige 
war der letzte in unserem alten 
Feuerwehrhaus. Mit Ende des 
Sommers rollen die Bagger an 
und das Gebäude wird abgebro-
chen, um für den bereits sehn-
lichst erwarteten Feuerwehrhaus
-Neubau Platz zu machen. Na-
türlich freuen wir uns schon alle 
sehr auf unser neues Heim - 

dennoch - ein bisschen Wehmut war am 
Sonntag dann doch zu spüren. Spätestens 
als Kdt. EABI Andreas Hartl den Hammer 
zum symbolischen Abbruchbeginn schwang, 
lag sentimentale Stimmung in der Luft. 



NEUES VOM TENNISVEREIN & AKTUELLES 

  S E I T E  1 4  J U N I  2 0 1 9  Der obenstehende Artikel wurde vom TC FZ Berg  gestaltet und zur Verfügung gestellt. 

Anfang Juni ver-
anstaltete der 
Tennisclub Frei-
zeitzentrum Berg 
erstmals in seiner 
Geschichte einen 

dreitägigen Kindertenniskurs. 
Interessierte Kinder, egal ob 
Anfänger oder auch Fortge-
schrittene, hatten die Möglich-
keit mit einer ausgebildeten 
Trainerin zu trainieren. Zur 
Freude des neuen Obmannes 
Hannes Wenth, der die Funkti-
on kürzlich von Florian Wenth 
übernahm und den Kinderkurs 
organisierte, nahmen 13 voll motivierte Mädls 
und Burschen daran teil. Bereits beim gemütli-
chen Ausklang mit Eltern und Kindern am 
Pfingstmontag konnten neue Mitglieder gewor-
ben werden und auch das Interesse an weite-
ren Tenniseinheiten für die Kinder wurde ge-
weckt. Aus diesem Grund, gibt es von Juni bis 
September auch ein Zusatzangebot in Form 

Bezahlte Anzeige 

Kennen Sie schon die VIA.CARNUNTUM. –  
die Top-Rundwanderwege im Römerland Carnuntum? 

In dieser Ausgabe der Gemeindezeitung stellen wir Ihnen mit der VIA.VINUM einen weiteren 
Top-Rundwanderweg der VIA.CARNUNTUM vor: 
 

Die Weinwandern-Etappe rund um Höflein führt in eine der schönsten Kellergassen der Region, 
den Hohen Weg, der einen herrlichen Panoramablick über den Ort und die umliegenden Wein-
gärten bietet. Geschichten, wie die vom streitbaren Höfleiner Pfarrer, der sich mit der Herrschaft 
anlegte oder über die Bedeutung des kleinen Ortes Höflein für die Römer, machen die Tour zu 
einem abwechslungsreichen Vergnügen für Jung und Alt. 
 

Hör-Stationen an der Strecke: 
 Kellergasse Hoher Weg 
 Der streitbare Pfarrer 
 Landwirtschaft in Höflein 
 Die Römer in Höflein 

Weinwandern—Rundweg Höflein 
VIA.VINUM. 
 

Start: Höflein am Limes 
Länge:  10 km               Dauer:  2,75 h  

eines wöchentlichen Kindertrainings. Anmel-
dungen bei Obmann Hannes Wenth: 
0660/4100428 oder hwenth@gmail.com. 

Neuer Vorstand 
 

Obmann: Hannes Wenth    Stellvertreter: Harald Kalss 
Kassierin: Christine Pelzmann  
Schriftführerin: Angelika Steger      www.tcfzberg.jimdo.com 



FÜR SIE DABEI GEWESEN 

  S E I T E  1 5  J U N I  2 0 1 9  

Ehrenzeichen für Karl Huber 
und Franz Gumprecht 

Bürgermeister Andreas Hammer nutzte den 
würdigen Rahmen des Dorftreffs (siehe Bericht 
Seite 8 und 9), um die beiden engagierten Ber-
ger, Dorferneuerungsvereins-Obmann Franz 
Gumprecht (Silbernes Verdienstzeichen 
der Gemeinde) und den langjährigen, ehemali-
gen Mandatar, VP-Ortsparteiobmann Karl Hu-
ber (Goldenes Verdienstzeichen der Gemein-
de) zu ehren.  

Franz Gumprecht war 1996, 
als Obmann der Bürgerinitiati-
ve, maßgeblich an der Verhin-
derung der Sondermülldepo-
nie im Steinbruch 
aktiv und daher 
anschließend der 
logische Kandidat 
für den Obmann 
des neu aufge-
stellten Dorferneu-
erungsvereins, 
dem er seit 1999 

vorsteht. Zahlreiche Projekte, Feste 
und Aktionen wurde seither von 
ihm und seinem Verein umgesetzt. 
Er gilt im Ort als Vorbild betreffend 
erneuerbare Energien und Umwelt-
schutz und wird nicht müde, sich 
für einen „nachhaltigen Lebensstil“ 
stark zu machen. In der Zeit der 
jüngsten Flüchtlingskrise fungierte 
er monatelang und ehrenamtlich 
als Deutschlehrer. 
 

Karl Huber war viele Jahr-
zehnte als Gemeinderat 
tätig, davon - in Summe - 
22 Jahre als geschäftsfüh-
render Gemeinderat. Er 
engagiert sich seit 1979 
als Ortsbauernrat und seit 
1980 als ÖVP-Obmann 
sowie in der Vergangen-
heit viele Jahre für den SF 
Berg, wo er auch die 
Funktion des Obmanns 
inne hatte. Für seine Ver-
dienste, vor allem für die 
Zeit als Gemeinderat, verlieh ihm nun Bürger-
meister Andreas Hammer das „Goldene Ver-
dienstzeichen“ der Gemeinde Berg. 

Unsere Gemeinde wurde als „Natur im Gar-
ten“ Gemeinde ausgezeichnet: Verzicht auf 
Pestizide, Baumkataster, Blumeninseln im 
Ort und vieles mehr. „Ein Auftrag für uns wei-
ter im Sinne des Umweltschutzes zu arbeiten 
und unseren Ort schön und lebenswert zu 
halten!“ so Bgm. Andreas Hammer, der wei-
tere Maßnahmen hinsichtlich Umwelt- und 
Klimaschutz andenkt.  
Die Auszeichnung wurde von Umweltge-
meinderätin Christa Hartl, Jugendgemeinde-
rätin Marlene Weintritt und Bgm Andreas 
Hammer von Landesrat Martin Eichtinger in 
Mödling entgegen genommen.  

„Natur im Garten“ zertifiziert 



 

FÜR SIE DABEI GEWESEN 
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TERMINE Juli bis Oktober 

ab 05.07. „Container-Projekt“- im Rahmen 

  des NÖ Viertelfestivals 
  5.7.: Infoabend (19 Uhr), 11.07.: Schreib -

  workshop (19 Uhr), 21.07.: Videoausstellung 

  und Lesung. Mehr Infos, Anmeldungen etc. 

  unter: www.viertelfestival-noe.at/container 

21.-22.07. Spitzerberg-Cup  
  ab 16 Uhr, Sportplatz 

02.-04.08. SF Kirtag, Sportplatz 

08.09.  Dirndlgwand-Sonntag 

  Messe und Agape, Pfarrkirche 

26.10.  SF Wandertag 

31.10.  Striezelschnapsen der ÖVP 
  Ab 18.00, GH Burkhart 

Die mittlerweile zwölfte „Feier der Jubilare“ mit 
Einladung zum Mittagessen und einem gemüt-
lichen Nachmittag fand nun am 19. Mai im 
Gasthaus Burkhart statt. 10 Ehrungen standen 
im ersten Halbjahr am Programm. Bgm. Andre-
as Hammer, der an jeden bei der Feier anwe-
senden Jubilare einige persönliche Worte rich-
tete, überbrachte gemeinsam mit Vize-Bgm. 
Martin Hartl und GR Ro-
land Haltschuster die 
Glückwünsche der Ge-
meinde bzw. der Gemein-
deratsfraktionen. Franz 
Haltschuster überbrachte 
stellvertretend für Pfarrer 
MMag. Artur Furman die 
Glückwünsche der Pfarre 
Berg und auch Philipp 
Galee und Bruno Hartl 
sprachen im Namen der 
Sportfreunde den Jubila-
ren die besten Glückwün-
sche aus. Gratuliert wur-

de Waldtrude Hösch und Manfred Jung zum 
80. Geburtstag, zweimal zum 85. Geburtstag 
(Anna Hartl und Emma Pischitz konnten nicht 
teilnehmen) und zum 90er Anna Wenth und 
Hubert Thaller sowie Adele & Johann Puhl, 
Maria & Anton Wenth und Maria & Josef Neu-
felner (konnten nicht dabei sein) zur 
„Goldenen“ sowie Edith & Erich Günther, die 
bei der Feier nicht dabei waren, zur Eisernen 
Hochzeit. Neben Ehrenpräsenten wie Blumen 
und Wein durften sich die Jubilare auch über 
eine Ehrenurkunde der Gemeinde freuen.  

Gemeinde lud zur  
traditionellen Jubilarefeier 

Im Zuge des mehrstündigen Pflegeeinsatzes 
auf der Königswarte konnten beachtliche Flä-
chen von unerwünschten Brombeeren und wu-
chernden Sträuchern - nach Anleitung von Ex-
perte Mag. Thorsten Englisch - befreit werden.  

Baumspende 
 

Hr. Michal Višinka spendete 
der Gemeinde einen Baum 
für die öffentlichen Grünflä-
chen, wofür sich Bgm. An-
dreas Hammer bedankte. 
Der mehrjährige Ahorn wur-
de am „Anger-Spitz“ von 
den Bauhofmitarbeitern 
Martin Denk und Jochen 
Galee gepflanzt.  

Musterung 
 

Die Rückkehrer der Mus-
terung in St. Pölten Patrik 
Berger, Manuel Kalss 
und Alexander Koller wur-
den im Gemeindeamt von 
Bürgermeister Andreas 
Hammer willkommen ge-
heißen. Anschließend lud 
der Bürgermeister traditio-
nell zum Mittagessen ein.  

Pflegeaktion auf der KÖWA 


